
Holzminden. Nach Angaben
derDeutschenHerzstiftung ist
Vorhofflimmern die häufigste
Herzrhythmusstörung. Das
Herz, insbesonderedieVorhö-
fe, sind beim Vorhofflimmern
völlig außer Takt, sie flimmern
eben. Das Herz schlägt unre-
gelmäßigund ist oft zu schnell.
Professor Dr. Thomas Voigt-
länder, Vorsitzender derDeut-
schenHerzstiftung spricht von
einer „Tückischen Volks-
krankheit“. Vorhofflimmern
ist nicht lebensbedrohlich,
geht aber häufig mit Be-
schwerden wie Herzklopfen
und Palpitationen („Pochen“
mit Angstgefühlen) einher
und kann in 20 bis 30 Prozent
zu Schlaganfällen und Herz-
schwäche führen. Herzhaupt-
kammerflimmern dagegen ist
unbehandelt bösartig und be-
deutet den „plötzlichen Herz-
tod“ (Herzschlag). InDeutsch-
land leiden mehr als 1,8 Mil-
lionen Menschen unter Vor-
hofflimmern. Das Risiko steigt
mit dem Lebensalter. Im Alter
von75 Jahrenhat praktisch je-
der Zehnte Vorhofflimmern.

Zur Erklärung: Das Herz
des Menschen hat etwa die
Größe einer Faust. Es besteht
aus vier Kammern: Zwei
obenliegendeVorhöfeundda-
runter – funktionell verbun-
den – die kräftigeren Herz-
hauptkammern. Wenn die
Vorhöfe flimmern, ist die Im-
pulsüberleitung auf die Herz-
kammern absolut unregelmä-
ßig. Man nennt das eine „ab-
solute Arrhythmie“. Der Puls
ist meist erhöht.

Risikofaktoren für das Auf-
treten von Vorhofflimmern
sind Alter, männliches Ge-
schlecht, Genetik, die korona-
re Herzkrankheit (KHK), der
Bluthochdruck, der Diabetes
mellitus, Herzklappenerkran-
kungen, Herzmuskelentzün-
dungen, körperliche Inaktivi-
tät, zuhohesLDL-Cholesterin,
Fehlernährung, zu viel Alko-
hol, vor allem Rauchen, Fett-
leibigkeit und das obstruktive
Schlafapnoesyndrom (OSAS).

Man unterscheidet anfalls-
artiges (paroxysmales) Vor-
hofflimmern. Es kann kurz an-
dauern, aber auch über Tage
anhalten. Besteht die Absolu-
ta länger als sieben Tage,
spricht man von anhaltendem
oder persistierendem Vorhof-
flimmern. Besteht die Rhyth-
musstörung ein Jahr lang oder
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Holzminden. Weit zurück in
die Geschichte des Jazz führt
das Konzert am Montag, 7.
November, ab 20 Uhr im Jazz-
Club Holzminden im alten
Bahnhof. Der Sänger und Pia-
nist Jan Luley hat sich demEr-
be des alten NewOrleans ver-
schrieben, dieses musikali-
schen Schmelztiegels der Na-
tionen und Musikrichtungen.
Im Blues beheimatet, hat die
Musik kreolische Aspekte
aufgenommen und später
dann auch den Swing und den
Rock’n’Roll mitentwickelt.

Jan Luley lässt das Publi-
kum am „seinem“ New Or-
leans teilhaben, baut Reminis-
zenzen an die kreolische Kü-
che mit ein, und erzählt vom
Mardi Gras. Ragtime, klassi-
scher Jazz, Swing, New Or-
leans Rhythm’n’Blues und
kreolische Klaviermusik
wechseln sich im Repertoire
ab. Dazu kommen eigene

Kompositionen, die sich naht-
los in die erfrischend zeitge-
mäße Umsetzung der musika-
lischen Traditionen einfügen.

An diesem Konzertabend
tritt Jan Luley zusammen mit
der in Pennsylvania gebore-
nen Sängerin Monique Tho-
mas und dem bekannten Köl-
ner Jazztrompeter Thimo
Niesterok auf. Die drei Musi-
ker werden das echte Süd-
staaten-Feeling in den alten
Bahnhof bringen.

Der Jazz-Club dankt schon
im Vorfeld allen Sponsoren,
die in diesen kulturell so
schwierigen Zeiten ein so
hochkarätiges Konzert mit er-
möglichen. Karten können
unter karten@jazz-club-holz-
minden.de reserviert werden,
auch beim Stadtmarketing
sind Karten erhältlich. Die Ta-
geskasse ist wie gewohnt eine
halbe Stunde vor Konzertbe-
ginn geöffnet.

darüber hinaus, handelt es
sich um langanhaltendes oder
permanentes Vorhofflim-
mern.

Das Vorhofflimmern geht
mit unterschiedlichen Be-
schwerden einher: Leichte
Symptome (Palpitationen) bei
alltäglichen Belastungen, bis
zu Luftnot bei stärkeren kör-
perlichen Anstrengungen.

Das Vorhofflimmern wird
zumeist diagnostiziert, wenn
Beschwerden (Symptome)
auftreten. Dann sollte man
sich an einen Arzt wenden,
der ein EKG veranlasst. Auch
beim Pulstasten oder beim
Blutdruckmessen kann der
unregelmäßigen Herzschlag
festgestellt werden, ebenso
beim Tragen von Armbän-
dern, Smart-Watches und mit
Hilfe der Smart-Phone-App.
Dann ist ein 12-Kanal-EKG
notwendig, eventuell zusätz-
lich ein Langzeit-EKG und ein
sogenannter Eventrekorder.

Wird Vorhofflimmern diag-
nostiziert, sind weitere Unter-
suchungen notwendig: In ers-
ter Linie die Ultraschall-
Untersuchung des Herzens,
aber auch die Beurteilung der
Schilddrüsen- und Nieren-
funktion sowie die Bestim-
mung der Mineralien (Kalium
und Magnesium) im Serum.

Auch die Bestimmung des
Blutbildes, des CRP und des
Nt-pro-BNP (Herzschwäche?)
sollte durchgeführt werden.

Patienten, die älter als 75
Jahre sind, sollten regelmäßig
auf Vorhofflimmern unter-
sucht werden. Hier ist das
Schlaganfall-Risiko beson-
ders hoch.

Behandlung
des Vorhofflimmerns

Bei Vorhofflimmern nehmen
die Herzhöhlen nicht mehr an
der Pumparbeit teil. Das Blut
gerinnt in den Vorhöfen. Die
Blutgerinnsel (Tromben) kön-
nen in die Hirngefäße ver-
schleppt werden. Folge ist ein
Schlaganfall. 20 bis 30 Prozent
aller Schlaganfälle gehen auf
Vorhofflimmern zurück. Des-

halb muss die Gerinnung des
Blutes herabgesetzt werden:
Neben der Behandlung mit
Marcumar (Vitamin-K-Anta-
gonist) werden zunehmend
orale Medikamente einge-
setzt, sogenannte orale oder
direkte Antikoagulanzien
(NOAK / DOAK). Regelmäßi-
ge Blutgerinnungskontrollen
sind dabei nicht notwendig.
BeiPatienten,die jüngerals 65
Jahre sind und keine sonsti-
gen Risikofaktoren aufwei-
sen, kann auf die Herabset-
zung der Blutgerinnung ver-
zichtet werden (CHA2DS2-
VASc). Gerinnungshemmer
können mit einem Blutungsri-
siko (HAS-BLED-Score) ein-
hergehen, umso mehr ist be-
sondere Sorgfalt angezeigt.

Über90ProzentderVorhof-
flimmer-Attacken, die zu
Schlaganfällen führen, haben
ihren Ursprung aus dem lin-
ken Vorhof – speziell aus dem
linken Herzohr. Deshalb wird
es operativ mit einem Schirm-
chen (Occluder) verschlossen.
Der Verschluss kann auch im
Rahmen einer Herzoperation
durchgeführt werden.

Bei Behandlung des Vor-
hofflimmerns unterscheidet
man eine Rhythmuskontrolle
und eine Pulsfrequenzkon-
trolle. In beiden Fällen ist der
Einsatz von Antiarrhythmika
notwendig: Betablocker, CA-
Antagoniten, Amiodaron, Fe-
lecainid, Digitalis und andere.

Bei stärkeren Beschwerden
kann das Vorhofflimmern
elektrisch (Elektroschock) re-
gularisiert werden. Diese
Maßnahme wird ambulant in
Kurznarkose nach den Richtli-
nien der Deutschen Gesell-
schaft für Kardiologie durch-
geführt.

Bei rezidivierendem, das
heißt immer wieder auftreten-
dem Vorhofflimmern, ist die
Katheterbehandlung (Kathe-
ter-Ablation) des Vorhofflim-
merns im Bereich des linken
Vorhofs anzustreben. Dieses
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Widder 21.3. - 20.4.
Versuchen sie bitte, ihren kopf
auszuschalten und zeigen sie
mehr Gefühl. der Partner wartet
nur darauf, das Wochenende
liebevoll einzuleiten. eine be-
stimmte Geschichte liegt im Ar-
gen.

Stier 21.4. - 21.5.
Heute sollten sie nicht auf
ihrem standpunkt beharren.
Mehr toleranz wirkt sich förder-
lich auf die Harmonie aus. er-
greifen sie die initiative und pa-
cken sie die Gelegenheit beim
schopf.

Zwilling 22.5. - 21.6.
die Partnerschaft steht auf
einem soliden sockel. Aber sei-
en sie herzlich. ihr Herzblatt
braucht Zuneigung. singles
sind mit sich und der Welt zu-
frieden. es wartet eine Überra-
schung!

Krebs 22.6. - 22.7.
Nehmen sie ihren Mut zusam-
men und sprechen sie bei je-
mandem vor, der ihnen dienlich
sein könnte! ihre chancen, ein
Ziel zu erreichen stehen gut,
wenn sie ihre kraft richtig ein-
setzen.

Löwe 23.7. - 23.8.
sie haben Aussicht auf erfolg.
Unter der Voraussetzung, dass
sie zu ihren Gefühlen stehen,
können sie davon ausgehen,
dass diese erwidert werden.
Zeigen sie sich von ihrer scho-
koladen-seite.

Jungfrau 24.8. - 23.9.
ihr Bedürfnis nach Geborgen-
heit ist besonders stark ausge-
prägt. erwarten sie aber nicht,
dass Harmonie von außen auf
sie zukommt. Finden sie die
Ausgeglichenheit zunächst in
ihrer seele.

Waage 24.9. - 23.10.
Wenn sie einer alten liebe be-
gegnen, sollten sie sich Zeit
nehmen. seelische Überein-
stimmung lässt Wunden heilen.
sie dürfen sicher sein, aus einer
Verhandlung als sieger heraus-
zugehen.

Skorpion 24.10. - 22.11.
eine Unstimmigkeit ist nicht
einfach aus der Welt zu schaf-
fen. damit nicht unnötig Porzel-
lan zerbrochen wird, wäre es
günstig, einen Vermittler zu en-
gagieren. das frischt ihren All-
tag auf.

Schütze 23.11. - 21.12.
sie können froh sein, denn die
kosmische lage meint es so gut
mit ihnen, dass sie alles das
bekommen, was ihr Herz be-
gehrt. singles sollten nicht allzu
sehr an alten strukturen fest-
halten.

Steinbock 22.12. - 20.1.
Wie bisher, geht es nicht weiter!
eine kehrtwendung wäre das
einzige, was ihnen dazu verhel-
fen könnte, ihre Belange zu si-
chern. Aktivieren sie ihr selbst-
bewusstsein und ihre Ausstrah-
lung.

Wassermann 21.1. - 19.2.
die liebe blüht auf! sie brau-
chen sich nicht groß zu bemü-
hen, um Zuneigung und erotik
zu erleben. Allerdings kann sich
aufgestaute energie auch ex-
plosiv entladen. seien sie auf-
merksam!

Fische 20.2. - 20.3.
seien sie in Herzensdingen
nicht stürmisch. Gefühle lassen
sich nicht im eiltempo abhan-
deln. singles sollten Bekannt-
schaften unbedingt wachsen
lassen, anstatt etwas übers knie
zu brechen.

HoroskopTurbulenzen im Herz – Vorhofflimmern
Herzwochen der deutschen Herzstiftung im November / informationen und Hinweise, die leben retten können

Prozedere ist in hohem Maß
erfolgreich. Zumeist ist auch
nach diesem Eingriff eine Be-
handlung mit Medikamenten
notwendig. Auf einen norma-
len Kalium- und Magnesium-
spiegel im Serummuss geach-
tet werden.

Bei der Verödung/Ablation
vonHerzzellendes linkenVor-
hofs (Mündungsstellen der
Lungenvenen) kannmit „Feu-
er“ (Hochfrequenzstromabla-
tion) oder mit „Eis“ (Kälte- be-
ziehungsweise Kryoablation)
behandelt werden.

Professor Dr. Stephan Wil-
lems sagt: „Katheterablation
stoppt Störfeuer im Herzen.
Gezielte Verödungen am Her-
zen bringen unregelmäßigen
Herzschlag in den richtigen
Takt“. Diese aufwendigen the-
rapeutischen Maßnahmen
bleiben spezialisierten Zen-
trenvorbehalten.Komplikatio-
nen sind dann äußerst selten.

Es gibt weitere hoffnungs-
volle Techniken, die zurzeit
noch erprobt werden. Auch
herzchirurgische Verfahren
werden erfolgreich durchge-
führt.

Ist eineRegularisierungder
Herzrhythmusstörungen
(Vorhofflimmern) erreicht
worden, muss darauf geachtet
werden, dass dieser Erfolg
auch bleibt. In erster Linie ist
das durch Optimierung des
Lebensstils möglich, aber
auch durch Reduktion / Elimi-
nation der kardiovaskulären
Risikofaktoren und der Be-
gleiterkrankungen. In erster
Linie müssen der erhöhte
Blutdruck und das zu hohe
Cholesterin normalisiert wer-
den.

Noch einmal: Die Behand-
lung der Risikofaktoren, ein
gesünderes Leben und die
Anpassung der Lebensge-
wohnheiten sind wesentliche
ElementederBehandlungvon
Vorhofflimmern und entschei-
dend für einen dauerhaften
Therapieerfolg.

Das Logo der Deutschen Herzstiftung zum Thema der diesjährigen Herzwochen.

Dr. Eberhard Bub ist Mitglied des wissenschaftlichen Beirates der
Deutschen Herzstiftung. Foto: doris tAcke/tAH

Das Erbe des alten New Orleans und kreolische Klänge
luley’s lagniappes feat. Monique thomas & thimo Niesterok am Montag im Jazz-club Holzminden

Jazz-Pianist Jan Luley. Foto: lUley
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